
  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 20.06.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0171/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Verkehrsverhältnisse an der OD Wiefelstede; 

 hier: Sichtbehinderung durch die Buchenhecke in einem Teilbereich der 

Ortsdurchfahrt 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 08.07.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 14.07.2014 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Herr Bürgermeister Pieper hat in einem persönlichen Gespräch mit einer Geschäftsinhaberin 

entlang der OD Wiefelstede im März 2014 nochmals die Ein- und Ausfahrtsituationen und 

schlechten Sichtverhältnissen in einem Teilbereich der OD-Wiefelstede (von der Kirchstraße 

in nördlicher Richtung bis Firma Döscher) vorgetragen bekommen. Die Situationen wurden 

anschließend nochmals vor Ort überprüft. 

 

Nach Auffassung vom Bauamt/Bauhof ließe sich eine dauerhafte Verbesserung der 

Sichtverhältnisse und Ein- und Ausfahrtmöglichkeiten in diesem Bereich lediglich durch die 

Beseitigung der Buchenhecke und Auspflasterung des bisherigen Pflanzbereiches mit einem 

Pflasterklinker (z. B. in dunkler Farbe) erreichen. Dieser Streifen würde als 

Sicherheitsstreifen zwischen der Nebenanlage und der Fahrbahn dienen, das Parken auf 

diesen Flächen wäre durch den Einbau von Leitpfosten in relativ engem Abstand (4 bis 5 

Meter) zu verhindern. 

 

Ein weiterer Vorteil wäre, dass in diesem Zwischenraum an Abfuhrtagen die Müllgefäße 

abgestellt werden könnten und nicht mehr die ohnehin engen Einfahrten behindern würden. 

 

Nach Berechnung des Bauhofleiters würden die beschriebenen Kosten rd. 18.000,00 € für den 

Abschnitt von der Kirchstraße bis zu Firma Döscher betragen. In diesem Bereich ist der 

Zustand der Hecke zur Fahrbahn hin ohnehin schlecht, da die Entwicklung im unteren 

Bereich durch den Salzeintrag im Winter immer wieder gehemmt wird. 

 

 

Finanzierung: 
 

Die Mittel wären im Falle einer Realisierung im Haushalt 2015 bereit zu stellen. 
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Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung die Verwaltungsvorschläge mit dem 

Verein „Handel und Handwerk“ und den betroffenen Anliegern zu besprechen. Im Falle 

einer breiten Zustimmung sollte für den Haushalt 2015 ein Betrag von 18.000,00 € 

eingeplant werden. 

 

 

Anlagen:  
 

 

1071-2014-Kostenermittlung 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

      Hans-Günter Siemen 

      Fachbereichsleiter  
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